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Dienstag, 19. April 2011, 17 ‐ 19.30 Uhr 

KUBUS im Helmholtz‐Zentrum für Umweltforschung – UFZ 
Permoserstr. 15, Leipzig * 

 
Begrüßung 

Prof. Dieter Rink, Dept. Stadt‐ und Umweltsoziologie, UFZ 
Bernd‐Dietmar Kammerschen, Stiftungsdirektor, LaNU 

 
Vortrag und Diskussion mit: 

Roland Zieschank (Forschungszentrum für Umweltpolitik an der FU Berlin) 
Der “Nationale Wohlfahrtsindex" als Beitrag zu einem 

 nachhaltigeren Wirtschaften in Deutschland 
 

Im  Januar  2011  hat  die  vom  Deutschen  Bundestag  beauftragte  Enquete‐Kommission 
„Wachstum, Wohlstand,  Lebensqualität“  ihre  Arbeit  aufgenommen,  die  einen  Indikator 
finden soll, der Wachstum und Wohlstand neu definiert. Das Bruttoinlandsprodukt, kurz 
BIP genannt, wird nicht nur in Deutschland als alles überstrahlende Orientierung für Politik 
und Wirtschaft heftig kritisiert. Weltweit wird nach Alternativen gesucht. Ob in Frankreich, 
Großbritannien oder den USA – eine Messgröße, die soziale und ökologische Schäden des 
Wachstums  nicht  berücksichtigt,  kann  gesellschaftlichen  Wohlstand  nicht  angemessen 
abbilden. Hans Diefenbacher,  stellvertretender Leiter der Forschungsstätte der Evangeli‐
schen Studiengemeinschaft (FEST) und Roland Zieschank, Mitarbeiter am Forschungszent‐
rum für Umweltpolitik der Freien Universität Berlin, stellen in ihrem jetzt im März erschie‐
nenen Buch Woran sich Wohlstand wirklich messen lässt. Alternativen zum Bruttoinlands‐
produkt., aktuell diskutierte Alternativen zum BIP vor und zeigen am Beispiel des von  ih‐
nen vorgelegten „Nationalen Wohlfahrtsindex“ Ansätze  zur Entwicklung eines nachhaltigen 
Inlandprodukts.  
 
http://www.polsoz.fu‐berlin.de/polwiss/forschung/systeme/ffu/team/mitarbeiter/zieschank_roland/index.html 

 
!! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich per Mail baldmöglichst mit Namen und 
Institution an und informieren Sie uns auch, sollten Sie nach Anmeldung doch verhindert sein. 

 
 

Die vier an FOKUS Umwelt beteiligten Institutionen greifen seit 2006 in gemeinsamen Veran‐
staltungen aktuelle Umweltthemen auf, um sie mit und  in der  interessierten Öffentlichkeit 
zu  diskutieren.  Sie möchten  Denkanstöße  geben  und  neue  Sichtweisen  erschließen,  aber 
auch die Vernetzung der Akteure im Umweltbereich in der Region Leipzig befördern. 

 
Mit  dem  'Umweltstammtisch' möchte  FOKUS Umwelt  nun  ein  bekanntes  Veranstaltungs‐
format wiederbeleben.  Zweimal  im  Jahr  soll  der  Stammtisch den Austausch  zwischen mit 
Umweltthemen befassten Behördenvertretern, Wissenschaftlern, Planern, Umweltschützern 
und Unternehmensmitarbeitern der Region Leipzig fördern. 
 
Einstieg und Hauptteil der jeweiligen Veranstaltung bilden Vorträge oder Podiumsgespräche, 
um  aktuelle,  spannende oder  kontroverse Themen und  Sichtweisen  in diesen Kreis einzu‐
bringen. Sie sollen auch den Blick auf die Region, die Disziplinen und die eigenen Denkmuster 
erweitern  helfen.  Danach  besteht  die  Möglichkeit  zum  individuellen  Austausch  und  zur 
Netzwerkarbeit. Sie können dazu gerne eigene Info‐Materialien zur Auslage mitbringen. 
 
Ein einfaches Catering sorgt dafür, dass nach dem Arbeitstag ein entspanntes Netzwerken 
stattfinden kann. Wir freuen uns auf Ihre lebhafte Beteiligung!  
 

 
 
Wir danken dem oekom‐Verlag München für die Vermittlung des Referenten und der  
Firma Sodexo für die Bereitstellung des Caterings zum Leipziger Umweltstammtisch! 
 
  
* Der Veranstaltungsort ist mit Bus (Linie 90) und Bahn (Linie 3) gut zu erreichen. Sofern Sie 
mit dem PKW kommen, nehmen Sie bitte die Einfahrt zur Tiefgarage des KUBUS. 
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